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1. Zu Beginn 
 

Liebe Sportkameradinnen und Sportskameraden, 
 
die administrativen Aufgaben zur Vorbereitung der neuen Saison sind zum größten Teil abgeschlossen. Die 
Ligen sind eingeteilt, Spielpläne erstellt und Mannschaftsaufstellungen genehmigt.  
Zu zwei Punkten möchte ich kurz Stellung nehmen: 

� Situation in den weiblichen Staffeln 
 Nach den Erfahrungen der letzten Saison haben wir zum x-ten Mal versucht, den Spielbetrieb im 

weiblichen Bereich anzupassen. Auf vielfachem Wunsch wird die Schülerinnenbezirksklasse 
eingeführt. Dadurch ist die Mädchenbezirksklasse nur noch einzügig. Es kommt zu weiten 
Anfahrten dieser Mannschaften. In der Mädchenbezirksliga kamen in dieser Saison nur zwei 
kleine Gruppen zusammen. Wir werden am Saisonende überlegen müssen, auch diese Klasse nur 
noch einzügig gefahren werden soll. Dies hat zur Folge, dass es erstmals zu einem Abstieg aus 
diesen Staffeln kommen kann (siehe Auf- und Abstiegsregelung). 

 Der Verlauf der Schülerinnenbezirksklasse ist z.Z. nur bis Weihnachten organisiert. Wie die 
Rückrunde gespielt wird, wird abhängig sein, wie viele Mannschaften dann zur Verfügung stehen. 
Mannschaftsneumeldungen sind zur Rückrunde möglich und gewünscht.  Ob dies die letzte 
Änderung in der Staffelstruktur sein wird, bleibt abzuwarten. 

� Doppelspielberechtigung 
Ab dieser Saison können Jugendliche (bis zum C-Schüler) zusätzlich als Stammspieler im Damen- 
und Herrenbereich eingesetzt werden. Eine nicht bestätigte Zahl besagt, dass dem 
Tischtennissport 70% der Spieler/innen beim Wechsel vom Jugend- in den Damen- und 
Herrenbereich verloren gehen. Wir hoffen durch Doppelspielberechtigungen dem 
entgegenzuwirken. Die Großzahl der Spieler der JBL und JBK wird sich in den Herrenkreisstaffeln 
wieder finden und mit der Erfahrung leben müssen, dass man gegen technisch wesentlich 
schlechtere Spieler aus der 1. oder 2. Herrenkreisklasse Schwierigkeiten hat, sich durchzusetzen. 
Hier stehen die Vereine in der Verantwortung, mit der Doppelspielberechtigung behutsam 
umzugehen. Ansonsten sehe ich die Gefahr, dass uns weiter viele jugendliche Spieler verloren 
gehen, weil sie durch Misserfolge demotiviert werden. 
Auf der anderen Seite können nun auch Jugendliche, die schon im Besitz einer Seniorenerklärung 
sind, zusätzlich in den Mannschaftssport im Jugendbereich eingreifen. Da dies nicht an jedem 
Wochenende regelmäßig der Fall sein wird, kann es zu Verzerrungen in diesen Staffeln kommen. 
Gleichzeitig mit der Einführung der Doppelspielberechtigung werden die offiziellen 
Mannschaftsmeisterschaftstitel durch einen Parallelwettbewerb (wie schon bei den Schülerinnen) 
vergeben. Siehe dazu PKT 4. 
Bei Abwägung der Vor- und Nachteile siehe ich die Doppelspielberechtigung positiv. Wie heißt es 
so schön: “Schau´n wir mal.“, wie es sich entwickeln wird.. 

 
So! Jetzt aber an die TT-Arbeit! 
Ich wünsche allen viel Energie und viel Erfolg bei der sportbezogenen Jugendarbeit. Die Kinder und 
Jugendlichen werden es euch danken, ... auch wenn man es nicht immer sofort merkt. 
 
 

2. Anschriften 
 

Bezirksjugendausschuss 
 

Jugendwart: Hans-Josef Seng  Mercatorweg 10 41749 Viersen 
 (TTVE Süchteln-Vorst) Tel.:   0 21 62 – 80 88 5 
   E-mail: h-j.seng@t-online.de 
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Stellvertr. Jugendwart: Dietmar Jansen  Nahestr. 15  45219 Essen 
 (TuS Unterilp)  Tel.: 0 20 54 – 873767 
   Handy: 0177-83 78 683 
   Email: jansendietmar@aol.com 
 
Mädchenwart : Anja Geisen Humboldtstr. 35 46045 Oberhausen  
 (Post SV Oberhausen) Tel.: 0208-2050099   
   Email: angeisen@t-online.de 
 
Jungenwart:  Stephan Verhoven Weserstraße 58 45136 Essen 
 (TTV DJK Altenessen) Tel.:  g           0201-29 39 301 
 Fax:  g  0201-55 60 39 
 Handy     0160-72 75 755 
   EMail: StephanVerhoven@arcor.de 
 
Beisitzer:  Christian Franzel  Schweriner Str. 17   46145 Oberhausen 
        (TTF Bönen) Tel.:    0208-610933 
   Email: Christian.Franzel@cityweb.de 
 
Beisitzer: Hans Peters  Grünstr. 47    45326 Essen 
 (TTV DJK Altenessen) Tel.:    0201-34 68 32 
   Email: hpee@bilfinger.de 
 
Staffelleitung: Stephan Verhoven   Jungenbezirksligen,  
   Jungenbezirksklassen,  
   Schülerbezirksligen   
 
 Dietmar Jansen  Mädchenbezirksligen   
   Schülerinnenbezirksliga   
 
 Norbert Weyers  Mädchenbezirksklasse 
   Schülerinnenbezirksklassen 
   Wacholderweg 9 
   421379 Brüggen 
   Tel.  02163-952449 
   Tel. gesch.: 0203-6084915 
           E-Mail:   weyers.norbert@wttv.de  

Kreisjugendwarte: 
  
Bergisches Land: Marcel Buddee  Uellendahler Str. 252 42109 Wuppertal 
   Tel.: 0202-26923249 
   Email:            Marcel.buddee@web.de 
 
Düsseldorf: Sven Schneider  Rietherbach 6 40764 Langenfeld 
   Tel.: 02173-855355 
   Email:            hanskaluppke@gmx.de 
 
Essen: Stephan Verhoven  siehe Bezirksjugendausschuss 
 
Krefeld: Ralf Langheim  Kohlplatzweg 29a                    47809 Krefeld 
                                                                             Tel.:             02151- 48 11 25  
   Email: jugendwart@tt-ktreis-krefeld.de 
 
Mönchengladbach: Alexander Becher  Große Bruchstraße 20  41747 Viersen 
   Tel.: 02162-80540 
   Email: alex@cythus.de 
 
Neuss: Ralf Engels  Talstr. 163  41199 Mönchengladbach 
   Tel.:   p 02166-94 44 41 
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   Email: r.w.engels@fz-juelich.de 
 
Niederrhein: Markus Werth  Adlerweg 11  47495 Rheinberg  
   Tel.:    02843-92 38 08 
   Tel.:   g 0231-5481231 
   Fax: 0511-6451150050 
                                    Email: MarkusWerthRhein@aol.com 
 
Rhein/Ruhr: Peter Wiemer  Lösorter Str. 55   47137 Duisburg 
   Tel.:    0203- 4104997 
   Handy: 0172-23 50 036 
                                                     Email: peter.wiemer@versanet.de 
 

3. Jugendterminplan 2010/2011 
 

 

Stand 
03.06.2010 WTTV-Termine Bezirkstermine 
  HINRUNDE 
27.08.2010 Ende Sommerferien 

11./12.09.2010 Kreismeisterschaften 

18./19.09.2010 2. Spieltag  2. Spieltag  

19.09.2010 Endranglistenturnier A-Schüler/innen   

25./26.09.2010 3. Spieltag  3. Spieltag  

26.09.2010 
Endranglistenturnier Jugend/B-
Schüler/innen 

  

02./03.10.2010 4. Spieltag  4. Spieltag  

09./10.10.2010 Reservespieltag Reservespieltag 

11.10. - 22.10. 
2010 

Herbstferien 

23./24.10.2010 Bezirksmeisterschaften in Kamp-Lintfort 

23./24.10.2010 DTTB-TOP-48  Schüler/innen   

30./31.10.2010 6.Spieltag    
6.Spieltag                                        
Sichtungsturnier Jugend/Schüler 

01.11.2010 
Meldeschluss WTTV-Ranglistenqualifikation 
für C-Schüler/innen                      
Meldetermin Einzelmeisterschaften  

  

06./07.11.2010 
7.Spieltag                                              
DTTB-TOP-48 Jugend 

7.Spieltag 

07.11.2010 
WTTV-Ranglistenqualifikationsturnier         
C-Schülerinnen 

  

13.11.2010 8. Spieltag  8. Spieltag  

14.11.2010 Volkstrauertag Spielverbot bis 13:00 Uhr   

20.11.2010 9. Spieltag  9. Spieltag  

27./28.11.2010 1. Spieltag  1. Spieltag  
27./28.11.2010 DTTB-TOP-16 Jugend/Schüler   

04./05.12.2010 5. Spieltag  5. Spieltag  

5.12.10 Endranglistenturnier der C-Schüler   
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11./12.12.2010 
WTTV-Einzelmeisterschaften Jugend in 
Anrath 

  

17./18.12.2010 Sichtungslehrgang C-Schüler/innen   
24.12.2010 - 
08.01.2011 

Weihnachtsferien 

  RÜCKRUNDE 
13.01. -
16.01.2011 

DTTB Sichtung C-Schüler/innen   

15./16.01.2011 1. Spieltag 1. Spieltag 

22./23.01.2011 2. Spieltag 
2.Spieltag  
Meldeschluss Bezirksranglistenturnier (31.01.) 

29./30.01.2011 
WTTV-Einzelmeisterschaften Schüler (SV 
Holzen) 

  

05./06.02.2011 4. Spieltag  4. Spieltag  

12./13.02.2011 
WTTV-Einzelmeisterschaften 
Damen/Herren 

3. Spieltag  Absetzungsgrund ist der Besuch 
der Westdeutschen Damen- und Herren-
Einzelmeisterschaften. Antrag auf Absetzung 
bitte bis zum 16.01.2011 

19./20.02.2011 5. Spieltag  
5.Spieltag                                       
BVR Jungen/Mädchen (So 15:00h) 

19./20.02.2011 DTTB-TOP-12 Jugend/Schüler   

24.-27.02.2011 GERMAN-OPEN in Dortmund 
9. Spieltag  Absetzungsgrund ist der 
GERMAN-OPEN. Antrag auf Absetzung bitte 
bis zum 16.01.2011 

28.02.2011   
Meldeschluss 
Bezirksmannschaftsmeisterschaften 

04.-06-03.2011 
DTTB-Einzelmeisterschaften der Damen und 
Herren in Bamberg 

Karneval 

12./13.03.2011 6. Spieltag  
6.Spieltag                                          
BVR A-Schüler/innen ( So 15:00h) 

12./13.03.2011 
DTTB-Einzelmeisterschaften der 
Schüler/innen 

Viertelfinale Bezirksmannschafts-
meisterschaften bis 10.04.2011 

19./20.03.2011 7. Spieltag  
7.Spieltag                                      
BVR C-Schüler/innen( So 15:00h ) 

26./27.03.2011 8. Spieltag  
8.Spieltag                                      
BVR B-Schüler/innen( So 15:00h ) 

02./03.04.2011 9. Spieltag  
Entscheidungsspiele Aufstieg und Relegations-
teilnahme zur MVL,JVL  

02./03.04.2011 Deutschland-Pokal   

09./10.04.2011 3. Spieltag  BZR A- und- C-Schülerinnen   sonntags 

16./17.04.2011 DTTB-Einzelmeisterschaften Jugend 
Meldeschluss Aufsteiger und  Relegations-
teilnehmer der Kreise  19.04.2011 

18.04. - 
30.04.2011 

Osterferien 

02.05.2011 
Meldeschluss 
Aufsteiger/Relegationsteilnehmer 
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07./08.05.2011   
BZR Jungen/Mädchen, B-Schüler/innen  
Endrunde Bezirksmannschaftsmeisterschaften 

14./15.05.2011 
1.Aufstiegsrunde JVL/MVL                        
Westdeutsche Mannschaftsmeister-
schaften Jungen/Mädchen 

Relegationsspiele  1.Runde 

16.05.2011 
Meldetermin Mannschaftsmeister 
Jungen/Mädchen, A-Schüler/innen 

  

21./22.05.2011   Bezirksendranglistenturnier 

28./29.05.2011 
2.Aufstiegsrunde JVL/MVL  Finale 
JVL/MVL 

Relegationsspiele   2.Runde 

02.06.2011 Christi Himmelfahrt Meldeschluss Bezirkspokal 30.05.2011 

04./05.06.2011 

Westdeutsche MM der A-Schüler/innen 
Qualifikationsturnier zur Deutschen MM der 
Jungen und Mädchen 

  

06.06.2011 
Meldeschluss Rangliste( A-Schüler/innen) 
Meldeschluss MM-B-Schüler/innen 

Jugendwartetagung des Bezirks 07.06.2011 

10.-13.06.2011 Vier-Länderkampf B-Schüler/innen   

11./12.06.2011 Pfingsten 

17./18.06.2011   Viertelfinale Bezirkspokal 

20.06.2011 
Meldeschluss Rangliste (Jugend,B-
Schüler/innen) 

  

23.06.2011 
Bambini-Cup (Fronleichnam) Pokalendrunde 
WTTV-MM der B-Schüler/innen 

  

25./26.06.2011 DTTB-Mannschaftsmeisterschaften Endrunde Bezirkspokal 

09./10.07.2011 Ranglistenquali-Turnier A-Schüler/innen   

16.07.2011 Ranglistenquali-Turnier Jugend   

17.07.2011 Ranglistenquali-Turnier B-Schüler/innen   

25.07.-
06.09.2011 

Sommerferien 

 

 

4. Bezirksmannschaftsmeisterschaften 
 

Bezirksmannschaftsmeister werden in den Klassen Jungen, Mädchen, A-Schüler/innen und B-Schülerinnen 
ermittelt. Jeder Kreis benennt bis zum Meldetermin  in jeder Altersklasse eine Mannschaft, die ihren 
Kreis auf Bezirksebene vertritt. Die Mannschaftsmeister der Jungen, der Mädchen und der A-
Schüler/innen werden nach dem Bundessystem ermittelt. Die Mannschaftsmeisterschaften der B-
Schüler/innen werden nach dem Schwedischen Ligasystem (3er-Mannschaften) ausgespielt. 
Spielberechtigt sind alle Spieler/innen, die der jeweiligen Altersklasse angehören – unabhängig von ihrer 
Meldung im Staffelspielbetrieb. Ein Spieler kann nur in einer Alterklasse antreten, da die 
Mannschaftsmeister alle zeitgleich ermittelt werden.  
Die Mannschaftsmeister werden im K-O-System ermittelt. Die Viertelfinale finden dezentral statt. Die 
Sieger erreichen die Endrunde (siehe Terminplan). 
Der Bezirksmannschaftsmeister der Jungen und der Mädchen nimmt am westdeutschen 
Qualifikationsturnier zur Teilnahme an den DTTB-Mannschaftsmeisterschaften teil. Die 
Bezirksmannschaftsmeister der anderen Altersklassen vertreten den Bezirk bei den jeweiligen 
Westdeutschen Mannschaftsmeisterschaften. 
Austragungsmodus: 
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5. Auf- und Abstiegsregelung 
  

 

5.1. Mädchen 
 

� Die beste bzw. zweitbeste Mädchenmannschaft erhält die Möglichkeit, einen Platz in der DBL 
einzunehmen. Genaue Bedingungen beschreibt die Auf- und Abstiegsregelung im Damenbereich. 

 
� Die beiden Gruppenersten der MBL spielen um den Direktaufstieg in die MVL. 
� Der Verlierer dieses Spiels nimmt an der Aufstiegsrunde zur MVL teil. 
� Die beiden Gruppenzweiten spielen einen weiteren Teilnehmer zur Aufstiegsrunde aus. 
� Plätze 4 bis 7 der MBL steigen ab. 
� Sind bis zum 30.04.2011 mindestens 3 Plätze in der MBL frei, halten die Viertplatzierten die 

Klasse 
� Die Meister der MBK und der SinnenBL erhalten einen Platz in der MBL.  
� Alle weiteren Mannschaften können sich für eine Relegation zur MBL bis zum 30.04.2011 bei 

Dietmar Jansen melden. Als Interessenten dürfen sich auch Absteiger aus der MBL melden. 
� Die MBK ist eine Meldeklasse. 
 

5.2. Jungen 
 

� Die beste Jungenmannschaft hat die Möglichkeit, einen Platz in der HBL bzw. HBK einzunehmen. 
Genaue Bedingungen beschreibt die Auf- und Abstiegsregelung im Herrenbereich. 

 
� Die beiden Gruppenersten der JBL steigen in die JVL auf. 
� Die beiden Gruppenzweiten spielen den dritten Direktaufsteiger aus. 
� Der Verlierer des obigen Entscheidungsspiels und die beiden Gruppendritten nehmen  an der 

Aufstiegsrunde zur JVL teil. 
 
� Platz 7 - 10 der JBL steigt in die JBK ab. 
� Plätze 7 und 8 berechtigen zur Teilnahme an der Relegation zur JBL. 
 
� Die beiden Meister der SBL steigen in die JBL auf. 

 
� Die drei Gruppenersten der JBK steigen in die JBL auf. 
� Die Gruppenzweiten und Gruppendritten nehmen an der Relegation zur JBL teil. 
 
� Platz 7 – 10 JBK steigt in die JKL ab. 
� Plätze 7 und 8 berechtigen zur Teilnahme an der Relegation zur JBK.  
 
� Rückzug bis zum 30.04.11 zählt als zusätzlicher, freiwilliger Abstieg. Ein späterer Rückzug ist nur 

noch auf Kreisebene möglich, wenn der Kreis zustimmt. 
 

� Jeder Kreis meldet einen Aufsteiger in die JBK. Jeder Kreis meldet einen Relegationsteilnehmer 
zur JBK. Dies darf auch eine Mannschaft sein, die aus der JBK abgestiegen ist. 

 
� Sollten in den Relegationsrunden noch weitere Plätze frei sein, kann der BJA diese freien Plätze 

auf Antrag vergeben. 
 

5.3. Schülerinnen  
 

� Der Meister der SinnenBL steigt in die MBL auf. 
� Die SinnenBL und die SinnenBK sind Meldeklassen. 
 

5.4. Schüler 
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� Die Meister der beiden SBL-Staffeln steigen in die JBL auf. 
� Die Gruppenzweiten der SBL sind berechtigt an der Relegationsrunde zur JBL teilzunehmen und 

haben einen festen Platz in der JBK.  
� Die Gruppendritten der SBL sind berechtigt an der Relegationsrunde zur JBK teilzunehmen. 
� Platz 7 – 10 steigt ab. 
� Jeder Kreis benennt einen Aufsteiger aus der SKL. 
� Zu einer Aufstiegsrunde meldet jeder Kreis eine weitere Mannschaft. Dies darf auch eine 

Mannschaft sein, die aus der SBL abgestiegen ist. An dieser Aufstiegsrunde nehmen auch die 
Plätze 7 und 8 der SBL teil. 

� Rückzug bis zum 30.04.11 zählt als zusätzlicher, freiwilliger Abstieg. Ein späterer Rückzug ist nur 
noch auf Kreisebene möglich, wenn der Kreis zustimmt. 

� Sollten in den Relegationsrunden noch weitere Plätze frei sein, kann der BJA diese freien Plätze 
auf Antrag vergeben. 

 

  

 

 

6. Bezirksmeisterschaften 2010 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Freistellungen: Jungen: Michael Servaty (SC Bayer 05 Uerdingen)  
 Mädchen: Ariane Liedmeier (TTVg WRW Kleve) 
 A-Schülerinnen:   Nina Mittelham (SV DJK Holzbüttgen)  
 

 

7. Bezirkspokal 2009/2010 
 
Der Bezirkspokal wird in den Altersklassen Mädchen, Jungen, A-Schülerinnen, A-Schüler, B-Schülerinnen, 
B-Schüler durchgeführt.  Dieser Wettbewerb endet auf Bezirksebene, da der WTTV den 
Pokalwettbewerb ausgesetzt hat wegen der Neuregelung der Mannschaftsmeisterschaften. 
 
Die Kreisjugendwarte melden fristgemäß ihre Kreispokalsieger.  
 
Austragungsmodus: 

Da in jeder Spielklasse 8 Teilnehmer sind, wird es Viertelfinalspiele geben. Die Viertelfinalpaarungen 
werden in einer Sitzung des BJA ausgelost. Diese werden dann bis zum 30.05.2011 ausgetragen. Die 
Sieger der Viertelfinalpaarungen erreichen das Pokalendrundenturnier. 

 
 

Dü NE MG BL E NR KR RR BJA 

Jungen 3 3 9 6 8 6 7 4 2 

Mädchen 4 9 8 5 4 3 10 4 1 

A-Schüler 7 7 6 3 6 6 7 5 1 

A-Schülerinnen 4 11 7 3 4 4 9 4 2 

B-Schüler 8 7 5 5 6 8 3 5 1 

B-Schülerinnen 3 8 3 3 2 5 5 2 1 

C-Schüler 5 4 3 2 3 4 4 6 1 

C-Schülerinnen 3 6 6 2 2 4 3 4 2 
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8. Wichtige Bestimmungen für den Spielbetrieb 
 

Es wird in der JBL, JBK, MBL und SinnenBL nach dem Bundessystem gespielt. In der MBK und der SinneBL 
wird nach dem Schwedischen Ligasystem gespielt. Gleichzeitig gilt die 4-Punkte-Regel. 
 
Die Anschriften der Vereine, ihrer Spiellokale sowie den Spielplan der einzelnen Klassen findet man unter 
CLICK-TT. 
 
Gespielt wird nach den Regeln der ITTF, der Wettspielordnung des DTTB und den Anordnungen des 
WTTV. 
 
Die Heimmannschaft ist für den ordnungsgemäßen Ablauf der Spiele verantwortlich. Sie hat auch darauf 
zu achten, dass alle zehn Spiele des Mannschaftswettkampfes stattfinden.  
Auf dem Spielbericht sind durch die Mannschaftsführer die Auskünfte über Zählgeräte, 
Spielfeldabgrenzungen und einheitliche Trikots durch eindeutiges Ankreuzen zu belegen und zu 
unterschreiben. Zweifelhafte Angaben, fehlende Unterzeichnungen sowie „Gefälligkeitsbescheinigungen“ 
ziehen entsprechende Ordnungsmaßnahmen nach sich. 
 
Einsprüche gegen Entscheidungen des Staffelleiters sind 5-fach fristgemäß an den Vorsitzenden des 
Bezirksspruchausschusses zu richten. 
 
Spielverlegungen nach dem angesetzten Termin sind erlaubt, wenn die in der WO unter G 4.2.1 
aufgezählten Bedingungen eingehalten werden. 
 
Es muss garantiert sein, dass die Ergebnismeldung bis sonntags 15.30 Uhr in CLICK-TT erfolgt. Der 
Spielbericht ist bis montags 24.00 Uhr in CLICK-TT einzugeben. 
 
 
Viersen, im August 2010 
 
H.-J.SENG 
(BJW) 


